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Unmögliche  Dinge  wird  Gott  der  Herr.  Von  uns  mitnichten
verlangen.

Doch lassen wir anderen Menschen auch. Die Freiheit, an der
wir so hangen.

Ein  angesichts  der  gegenwärtigen  Vorgänge  innerhalb  der
katholischen Kirche zutiefst verwirrter Leser hat eine Reihe
praktischer  Fragen  aufgeworfen,  die  sich  heute  zweifellos
viele Katholiken im Zusammenhang mit der ernsthaften Pflicht
eines jeden Katholiken zur Teilnahme an der Messe stellen,
deren allsonntäglicher Besuch für sie obligatorisch ist. Unter
normalen Umständen wären die Antworten weitgehend klar, aber
in  Anbetracht  der  Umwälzungen,  welche  die  Revolution  von
Vatikan II seit den sechziger Jahren mit sich gebracht hat,
sind klare Antworten heute nicht mehr so leicht zu erteilen.
Wir listen die Frage des Lesers hier so auf, dass sie vom
Allgemeinen  zum  Spezifischen  übergehen,  und  fügen  die
Antworten  dieser”Kommentare”hinzu,  ohne  letztere  als
verbindlich  darzustellen.

1  In  welchem  Ausmass  ist  die  Neukirche  von  Vatikan  II
katholisch, und in welchem Umfang ist sie eine Verfälschung
der katholischen Lehre?

Antwort: Dies weiss einzig Gott allein, weil nur Er allein die
Geheimnisse der Menschenherzen kennt und die Grenze zwischen
der wahren und der falschen Kirche oft durch die Herzen der
Menschen verläuft, beispielsweise bezüglich der Frage, ob sie
den katholischen Glauben haben oder nicht. Da Er allein das
genau weiss, erwartet Er nicht von uns, es zu wissen. Immerhin
verleiht er uns genügend Mittel, um zu wissen, was wir wissen
müssen,  und  dies  bedeutet,  jemanden  oder  etwas  an  seinen
Früchten zu erkennen (siehe Matthäus VII, 15–20). Diese werden
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z. B. den Unterschied zwischen wahren und falschen Hirten
unfehlbar zeigen. Wirkliche Freude und Nächstenliebe werden
herrschen,  wo  die  wahre  Kirche  noch  existiert,  selbst
innerhalb  der  Strukturen  der  Neukirche.

2 Haben wir überhaupt einen Papst?

Antwort:  Wenn  wir  Papst  Franziskus  nach  seinen  Früchten
beurteilen, sind sie für die wahre Kirche verheerend, und zwar
dermassen,  dass  viele  seriöse  Katholiken  ihn  für  einen
Gegenpapst halten. Gott verlangt von mir nicht, dies genau zu
wissen  und  die  Frage  mit  einem  klaren  Ja  oder  Nein  zu
beantworten. Auch gute katholische Theologen können sehr wohl
verschiedener  Meinung  sein.  Erzbischof  Lefebvre  schärfte
seinen Priestern in seiner Weisheit ein, sie könnten ja privat
ihre eigene Ansicht haben, müssten sich jedoch öffentlich so
verhalten, als seien die scheinbaren Vatikan-II-Päpste wahre
Päpste,  bis  klare  Beweise  dafür  vorlägen,  dass  sie  keine
solchen sind. Sogar Papst Franziskus erfüllt immer noch der
katholischen Funktion, der strukturellen Kirche als sichtbares
Haupt zu dienen und hierdurch ihr Weiterbestehen so lange zu
erlauben, bis Gott den Augiasstall ausräumt. Bis dann mag ich
an diesem oder jenem Papst verzweifeln, doch darf ich nicht am
Papsttum verzweifeln oder an irgendeiner anderen Institution,
die von Unserem Herrn selbst eingesetzt wurde.

3 Wie steht es mit den Sakramenten der Neukirche?

Antwort:  Wie  die  Neukirche  als  Ganzes,  von  deren  sie  ein
Produkt und ein Teil sind, sind diese Sakramente immer noch
teilweise gut, doch im Wesentlichen faulig, ebenso wie die
fauligen Äpfel, mit denen man sie vergleichen darf, weil die
Neukirche von Anfang an listigerweise so geplant war, dass sie
im Verlauf der Jahrzehnte so verrotten würde, dass von der
wahren Kirche am Ende nichts mehr übrig bleiben würde. Der
Grund hierfür lag darin, dass, nachdem die sechziger Jahre
angebrochen waren, viele Prälaten an der Spitze der Kirche
schon so stark mit dem Denken der Freimaurerei – also jener



anno 1717 in London gegründeten Geheimgesellschaft – infiziert
waren, dass sie die Kirche von innen her zerstören und den
wohlbekannten  Feinden  Gottes  und  des  Menschen  somit  die
Übernahme der Weltherrschaft ermöglichen konnten. Die Kirche
Unseres  Herrn  ist  das  grosse  Hindernis,  das  ihnen  im  Weg
steht.

4 Und wie ist es um die”Eucharistiewunder”bestellt, die sich
dem Vernehmen nach bei Novus-Ordo-Messen ereignen?

Antwort:  Während  der  gesamten  bisher  fast  2.000  Jahre
Kirchengeschichte  hat  Gott  den  Christen  immer  wieder  mit
solchen Wundern geholfen, an das erstaunliche Wunder seiner
Präsenz  hinter  dem  blossen  Anschein  von  Brot  und  Wein  zu
glauben, und diese Wunder geschehen auch heute noch, weil das
Heilige Herz Schafe, die von ihren Hirten in die Irre geführt
werden, nicht im Stich lassen wird. Der Unterschied besteht
darin,  dass  die  heutige  moderne  Wissenschaft  hieb-  und
stichfeste Beweise für die Echtheit dieser Wunder erbringen
kann, falls sie tatsächlich echt sind. Siehe beispielsweise
das Buch A Cardiologist examines Jesus (Ein Kardiologe prüft
Jesus)  von  Dr.  Franco  Serafini,  mit  Erklärungen  und
fotografischen Illustrationen verschiedener Wunder, die sich
in jüngerer Vergangenheit zugetragen haben. Es wird von Sophia
Institute Press vertreiben und kann bei SophiaInstitute.com
bezogen werden. Gott segne Traditionalisten dafür, dass sie an
der lateinischen traditionellen Messe festhalten, nicht jedoch
dafür,  dass  sie  vom  Heiligen  Herz  zur  Rettung  von  Seelen
geschaffene wissenschaftliche Beweise zurückweisen.

5 Darf man Hostien zu sich nehmen, die vermutlich bei Novus-
Ordo-Messen geweiht worden sind?

Antwort:  Am  besten  meidet  man  sie  vielleicht,  weil  sie
ungültig  sein  können,  und  zwar  je  länger  desto  mehr.  Im
Notfall darf man solche Hostien jedoch einnehmen, da sie unter
Umständen auch gültig sein können.



Kyrie eleison.


